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Weihnachtsmot;v~ Gerda' Schleich•r, Rosenburg 
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Beispielhafte Aktion 
Dank an alle Mit­
wirkenden: 

~uartiere für Personal 
der Landesausstellunq 
gesucht: 

Genesunqsheim ~osenburg 
Resitzwechsel~ 

Personal für die 
Landesausstellunq~ 

ßesamungsscheine: 

r.eburtstage ~ 

Sterbefälle: 

2 -

Im Rahmen der Aktion "NATUR UMS DORF" fand am Samstaq, 
25. November 1989 eine Pflanzaktion statt, bei der ca. 
2.000 Stück Bäume und Sträucher eingesetzt wurden. 
Bei dieser Aktion haben über 30 Mitbewohner mitgewirkt, 
~für wir sehr herzlich danken. Besonderen Dank gebührt 
Herrn Direktor AMON (Raika Horn), der ebenfalls an der 
ganzen A~tion mitgewirkt hat und diese auch finanziell 
unterstützte. 

Für das Personal der Nö. Landesausstellung 1990 werden 
Unterkunftmöqlichkeiten in Rosenburg und näheren Umgebung 
oesucht. !,.!ohnungsinhaber, welc~e Zimmer von i'flai bis 
Oktober 1990 zur Verfüaun~ stellen können, werden ersucht, 
sich beim (iemeindeamt (Tel. 029R2/2917) zu melden. 

Das r,enesunqsheim Rosenburq qeht mit ~irkunq 1.1.1990 
in den Besitz der Dungl - StiftunQ über. 

~ICHTIG WICHTIG WICHTIG WICHTIG 
letzte Möqlichkeit zur Anmeldunq bei der Gemeinde für 
Arbeiten im Rahmen der Mö. Landesausstellung 1990 
(Führer.- Aufseher~ Rei niqunqsoersonat> bis soätestens 

22. D,ezember 1989 

S p ä t e r e Anmeldungen werden nicht mehr berück­
sichtigt: denn dann wird das Stammpersonal von 
Pottenstein übernommen. 

Für die Ortsbevölkerung besteht nach diesem Termin keine 
Möqlichkeit mehr zur Anmeldung! 
TERMIN TERMIN TER~IN TERMIN TERMIN 

Die Landwirte der KG. Mold werden ersucht, die Besamungs­
scheine für die künstli,he 8esamunq von Rindern und 
Schweinen bis spätestens 29.12.1989 beim Gemeindeamt 
abzuqeben. 

Später einlangende Besamungsscheine können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

8 e v ö l k e r u n Q s s p i e g e l 

!:Hr gratulier~n: 

zum RO. t;eburtstaq - Anton Ponstinql? "1örtersdorf 29 
zum 75. fleburtstaq - Franz Dornhackl~ Mörtersdorf 27 

zum .so. Geburtsta'l - Dr. Eduard Fiql, Rosenburg 35 
zum 50. Geburtstaq - Stefanie Pichler, Rosenbur~ 3 

Erna Lechner, Mörtersdorf 24 

OSR Ignaz Steininger, Rosenburq n, im 96~-Lebensjahr 
OSR Steininqer war Ehrenbürger der Gemeinde Rosenburg; 
träqer .za~lreicher·Au,zeichrrungeii und ~nhaper·meh.rfac~e~ 
Anerkennunqen zahlreicher Behörden und Institutionen. 

Fr3nz Ohrfandl, Rosenburg 36, im 82. Lebensjahr 
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Der 
wird 
stiert, 

Bioabfall 
kompo­

dabel 

i~---: ~.n. „ 
GLAS 

Papier + Glas 
werden in die 
Industrie zur 
Wiederverwer­
tung gebracht. 

-Tonne_n 

entsteht wieder 
wertvoller, 
hochwertiger 
Humus. 
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BRANTNER 




